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Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für die Monate Mai und Juni
werden von allen Reichspoſtanſtalten zum Preiſe von 2 M
angenommen Die SaaleZeitung wird nach außerhalb ohne
Ausnahme täglich zweimal ſofort nach Erſcheinen mit den
nächſten Zügen verſandt Für Halle Giebichenſtein und
Trotha werden Beſtellungen von der unterzeichneten Expedition
den Austrägern und den verſchiedenen Ausgabeſtellen an
genommen Je nach Wunſch erfolgt die Zuſtellung zweimal
käglich morgens und abends oder einmal täglich Morgen
und Abend Ausgabe zuſammen abends Bei einmaliger
Zuſtellung beträgt die Abonnementsgebühr für die Monate
Mai und Juni 1,70 bei zweimaliger Zuſtellung 1,90 M

Die Expedition

Politiſche Ueberſicht
In berliner unterrichteten Kreiſen erwartet man dem Hann

Cour zufolge daß ſeitens des Kardinals Ledochowski eine
Mittheilung über die Aeußerung des Kaiſers erfolgen werde
von Berlin aus werde eine Klarſtellung ſchwerlich erfolgen
Die Nordd Allg Ztg theilt nur mit daß nationalliberale
Zeitungen die Nothwendigkeit einer amtlichen Richtigſtellung
dringend betonen und fügt kühl hinzu

Wir wiſſen nicht ob dieſer Wunſch Ausſicht auf Erfüllung
hat und nehmen von der Gereiztheit der genannten Blätter
auch nur Noliz weil dieſelbe für die politiſche Stimmung des
Augenblicks einigermaßen bezeichnend iſt

Der vatikaniſche Offizioſus der Polit Corr theilt übrigens
noch folgendes über die vielbeſprochene Unpäßlichkeit des
Kardinals Rampolla mit

Kardinal Rampolla konnte an dem Mable das auf der
preußiſchen Geſandtſchaft beim Vatikan ſtattfand nicht theil H
nehmen da er durch einen Anfall von Jnfluenza an das
Zimmer gefeſſelt war Schon am letzten Donnerstag hat der
Kardinal Herrn v Bülow ſchriftlich ſein Bedauern darüber
ausgedrückt daß er infolge ſeiner Erkrankung nicht ſofort auf
der Geſandtſchaft erſcheinen könne um den Kaiſer zu begrüßen
Er ſprach jedoch gleichzeitig die Hoffnung aus daß er bis
Sonntag in der Lage ſein werde an dem Diner theilzunehmen
Am Sonnabend ließ Kardinal Rampolla obgleich er ſich etwas
unwohler fühlte dem Papſte melden daß er bereit ſei ent

gegen den Vorſchriften des Arztes tags darauf ſich in die
preußiſche Geſandtſchaft zu begeben Der Papſt ließ jedoch
dem Kardinal bedeuten er möge lieber dem Rathe t
Arztes folgen als ſeine Geſundheit aufs Spiel ſetzen Hierauf
wiederholte Kardinal Rampolla Herrn v Bülow gegenüber
ſein Bedauern daß er von dem offiziellen Diner das er zu
Ehren des deutſchen Kaiſers gebe fern bleiben müſſe Der
Kaiſer drückte vor dem Mahle ſein Bedauern darüber
aus daß es ihm nicht möglich ſei mit dem Kardingl Rampolla
u ſammenzutreffen Das iſt die offizielle Darſtellung desZwiſchenfalles

Der frühere preußiſche Miniſter des Jnnern Herrfurth
hat in der Deutſchen Revue einen Aufſatz über die preußiſche
Wahlgefetz Novelle veröffentlicht der zwar mehrfach den
Stempel der ſehr ſubjektiven Herrfurth ſchen Auffaſſung der
Steuerreform und der damit h ger Fragen des
Wahlgeſetzes trägt gleichwohl aber in einzelnen Punkten im
gen d auf die noch ausſtehende Entſcheidung beachtenswerth
iſt Herr Herrfurth hebt hervor daß bei der erſten praktiſchen
Anwendung des Dreiklaſſenwahlſyſtems durchſchnittlich 5 Proz
der Wahlberechtigten in der erſten Klaſſe 15 Proz in der
zweiten Klaſſe und 80 Proz in der dritten Klaſſe zu wählen
atten Hierin ſind ſeit vierzig Jahren namentlich durch
enderungen der Steuergeſetzgebung ſtarke Verſchiebungen

erfolgt Es ging der Prozentſatz der Wählerſchaft bei der
erſten Klaſſe von 5 auf 3,6 zurück der der zweiten Klaſſe von
15 auf 10,8 der der dritten Klaſſe ſtieg von 80 auf 85,6
Bei den letzten Wahlen zum Abgeordnetenhauſe waren in 2283
von 22,749 Urwahlbezirken alſo 10 Proz der Geſammtzahl
in der erſten Klaſſe nur ein Wahlberechtigter bei weiteren
1764 Urwahlbezirken gleich 7,8 Proz der Geſammtzahl
waren nur zwei Wahlberechtigte vorhanden Selbſt in der
zweiten Abtheilung ſtand das Wahlrecht in 96 Urwahlbezirken
nur einem Wähler in 164 Wahlbezirken nur zwei Wählern
zu Es iſt nicht unwahrſcheinlich daß die weitere Steuer
reform dieſe Verſchiebung noch verſchärfen wird und ſo er
ſcheint ihm die Vertheilung der Steuerſumme nach 5 4 und
3 Zwölfteln welche die Herrenhaus Kommiſſion geſtrichen hat
als eine berechtigte Aenderung Es wurde bereits befürwortet
daß beide Häuſer ſich verſtändigen möchten an Beahehaltung

der S e nach Zwölfteln aber Streichungu M Klauſel welche die Herrenhaus Kommiſſion
bereits geſtrichen hat und der Bildung der Abtheilungen
in jedem Urwahlbezirke weiche ſie beibehalten hat
Gegen die 2000 M Klauſel erklärt ſich auch Herr Herrfurth
obgleich er die plutokratiſche Verſchiebung des Wahlrechts
a t welche die Klauſel angeblich ein Mittel ſein ſoll be

Mit der für die Herren vom Bunde der Landwirthe
anſcheinend ſehr intereſſanten Frage ob landwirtſchaftliche
Vereine Beiträge zur Kaſſe des genannten Bundes zahlen
können beſchäftigt ſich ein Eingeſandt des Bundesvorſtandes
im Landwirth, dem Centralorgan des en Landwirthſchaftlichen Eentralvereins Wie bekannt hat ſ Zt Hr v Ploetz
einen Ukas erlaſſen wonach der Bund der Landwirthe keine
politiſche ſondern nur eine wirthſchaftspolitiſche Vereinigung
iſt Jn dem erwähnten Eingeſandt wird aber indirekt zu
geſtanden daß das nur ein Spiel mit Worten iſt Denn ob
der Bund ein polidiſcher Verein im gewöhnlichen Sinne des
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Wortes iſt oder ein politiſcher Verein im weiteren Sinne,
bleibt ſich ſchließlich gleich Der Bund bezweckt eingeſtandener
maßen eine Beeinfluſſung der politiſchen Wahlen in ſeinem
Sinne und da ſämmtliche leitende Mitglieder des Bundes der
konſervativen Partei angehören ſo iſt er eben ein konſervativ
agrariſcher Verein Die landwirthſchaftlichen Vereine aber
ſind ſtatutenmäßig unpolitiſche Vereine und unterſtehen deshalb
nicht dem Vereinsgeſetz Jhre Aufgabe iſt die Förderung der
Landwirthſchaft ihres Bezirks durch praktiſche Maßnahmen
Aufklärung ihrer Mitglieder über die Mittel und Wege der
Hebung ihrer Betriebe Die Gelder aber welche die Vereine
geſammelt haben ſind beſtimmt die Beſtrebungen des Vereins
zu fördern Jn den landwirthſchaftlichen Vereinen finden ſich
die Landwirthe des Bezirks ohne Rückſicht auf Parteizugehörig
keit zuſammen und jeder trägt nach Maßgabe der Statuten
zur Deckung der Ausgaben welche der Verein zu Vereins
zwecken zu machen hat bei Einem landwirthſchaftlichen Verein
zuzumuthen ſeine Mittel ganz oder theilweiſe zur Füllung der
Kaſſe des konſervativ agrariſchen Bundes der Landwirthe
herzugeben heißt nichts anderes als die Mittel den ſtatuten
mäßigen Zwecken des Vereins entziehen und zur politiſchen
Agitation einer einzelnen Partei verwenden

Die Unterichtskommiſſion des Abgeordnetenhauſes hat
dem Hauſe einen Bericht über die gegenwärtigen Verhältniſſe
ves gewerblichen Fachſchulweſens in Preußen erſtattet
und in gleicher Weiſe wie die Budgetkommiſſion einen augen
ſcheinlichen Nothſtand auf dieſem Gebiete konſtatirt Der
Bericht knüpft an eine Petition des Baumeiſters Feliſch u Gen
um Vermehrung der Baugewerkſchulen an und geht danun
nachdem dieſelbe als begründet anerkannt worden iſt in eine
Beſprechung der Geſammtlage des gewerblichen Schulweſens
in Preußen über indem er die zahlreichen amtlichen Kundgebungen vorführt und dieſen Noth tand zahlen und aktenmäßig

belegt Hieraus ſei hervorgehoben daß auch der Miniſter für
andel und Gewerbe von Berlepſch in der Sitzung des

Abgeordnetenhauſes vom 25 Februar ſeine gleichartigen Aus
führungen mit den Worten begann

Die Handels und Gewerbeverwaltung befindet ſich bei Be
rathung ihres Etats ſoweit das Fach und Fortbildungsſchul
weſen in Frage kommt in einer faſt verzweifelten
Lage verzweifelt weil wir Aufgaben nicht erfüllen können
deren Erfüllung wir für dringend nothwendig erachten

Auf der andern Seite mußte aber auch die Unterrichtskom
miſſion die jetzige überaus ſchwierige Finanzlage des Staates
anerkeunen Der Referent Abg v Schenckendorff faßte
die Nothwendigkeit einer größeren ſtaatlichen Förderung des
gewerblichen Schulweſens am Schluſſe ſeines Referats mit
folgenden Worten zuſammen

Die Forderung des Fach und Fortbildungsſchulweſens diene
der wirthſchaftlichen Entwickelung des Landes indem daſſelbe
die im Volke vorhandenen Einzelkräfte wirthſchaftlich heraubilde
und die geſammte Leiſtungsfähigkeit des Volkes erhöhe es ſei
ſozial von hoher Bedeutung weil dem vorhandenen lebhaften
Drange nach gewerblicher Ausbildung nachgegeben werden
müſſe und das ſoziale Gefüge um ſo feſter ſich geſtalte in je
größerem Umfange die Erwerbsfähigkeit der Einzelexiſtenzen
vermehrt werde und es iſt unabläſſig nothwendig hier bald und
entſchieden einzugreifen weil die Gefahr bevorſtehe daß wir
vom Auslande überflügelt werden Schon jetzt ſei es im Hin
blick hierauf ſchwierig das auf dieſem Gebiete Verſäumte nach
zuholen So ſeien die Staatsmittel wenn irgendwo hier pro
duktiv angelegt denn auch in wirthſchaftlich ſchwachen Zeiten
müſſe hier weiter gebaut werden um der wirthſchaftlichen Zu
kunft des Landes vorzuarbeiten

Von weitergehendem Jntereſſe ſind auch die Ausführungen
des Referenten über die Stellung des Königlichen Kunſt
gewerbemuſeums das gegenwärtig vom Kultusminiſterium
reſſortirt während das geſammte mittlere und niedere Fach
ſchulweſen dem Handelsminiſterium unterſtellt iſt Hierüber
äunßerte ſich derſelbe im Schlußworte wie folgt

Wenn endlich in der Diskuſſion die reſſortmäßige Stellung
des KunſtgewerbeMuſeums geſtreift worden ſei ſo könne er
mittheilen deß die ſtändige Kommiſſion für das techniſche
Unterrichtsweſen in der Sitzung vom 6 Juni 1891 hierüber
berathen und beſchloſſen habe

Die Kommiſſion erſucht den Herrn Miniſter für Handel
und Gewerbe mit dem Herrn Miniſter der geiſtlichen
Unterrichts und Medizinal Angelegenheiten darüber in Ver
handlung zu treten ob nicht das Kunſtgewerbe Muſenm zuBerlin ſowie die Kunſtſchule in Berlin und die Kunſt
gewerbeſchule zu Breslau in das Reſſort des Handels
miniſteriums überzuführen ſind

Eine Entſcheidung ſei bislang noch nicht bekannt geworden Jn
eine Erörterung an dieſer Stelle hierüber einzutreten würde
ſo wichtig die Sache an ſich ſei und ſo eng ſie mit der
Förderung des gewerblichen Schulweſens auch zuſammen
hinge die heutige Verhandlung doch zu weit ausdehnen
Aber da dieſe Frage angeregt ſei ſo erkläre er daß er
perſönlich allerdings auf dem Standpunkte der Majorität
der ſtändigen Kommiſſion ſtehe denn bei Erwägung hier
über ſtehe nicht der Umſtand daß das Kunſtgewerbe durch
die Kunſt ſeine Befruchtung i in dem Vordergrunde ſon
dern die droge nach welcher Richtung ſeine Thätigkeit liege

Dieſe gebe aber pach der Richtung des Gewerbes Jſt dieſe
Auffaſſung richtig ſo würde das Kunſtgewerbe Muſeum als
in ar alſo vortheilhafter dem Handelsminiſterium zu
unterſtellen ſein

Die Unterrichtskommiſſion nahm ſodann einſtimmig folgenden
Antrag an

Das Haus der Abgeordneten wolle beſchließen Die Petition II
501 der Königlichen Staatsregierung mit der Maßgabe zur
Berückſichtigung zu überweiſen thunlichſt vom nächſten Etats
jahre ab weitergehende Mittel für die gewerbf

lichen Bildungsanſtalten bereit z ſtellen und hierbei
leichmäßig auf eine Vermehrung der Baugewerks
chulen Vedacht zu nehmen

werden n deren Raum
die Spaltzeile oder

mit 20 Pfg ſolche aus g2w mit
15 Pfg berechnet und in der dition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer OriginalArtikel

iſt nicht geſtattet

Das Reichs Seuchengeſetz wurde geſtern wie ſchon im
Morgenblatte erwähnt in der Kommiſſion berathen Die
Konſervativen brachten den förmlichen Antrag ein daſſelbe
auf die Verhütung der Cholera zu beſchränken alſo Gelb
fieber Peſt Pocken ufw daraus zu ſtreichen Bezüglich dergeplanten Beſchränkung des Seuchengeſetzes u Cholera

ſchreibt die Nordd Allg Ztg
Sollte ſich trotz der darüber vorliegenden Sachverſtändigen

Gutachten eine Einigung in der Richtung ſchwer erzielen
laſſen welche der verſchiedenen Krankheiten als Volksſeuchen
anzuſehen ſeien und welche nicht ſo würde ſich wvehſep
unter allen Umſtänden die Beſtimmung beſtehen zu laſſen
wonach dem Bundesrath die Befugniß gegeben iſt das
Seuchengeſetz zu ergän zen nach Maßgabe der zu ſammelnden
Erfahrungen Der Bundesrath würde dann in jedem Falle
zu prüfen und eventuell zu beſchließen haben ob das Ver
zeichniß ergänzt werden ſolle oder nicht

Jn einem ſoeben bei Ollendorf in Paris erſchienenen Buche
Alexander III und ſeine Umgebung, das verſchiedene

intereſſante Beleuchtungen ruſſiſcher Verhältniſſe und leitender
Perſönlichkeiten enthält veröffentlicht wie man uns aus Paris
ſchreibt der Verfaſſer Nikolaus Notowitſch kühnen Muthes
u a nichts Geringeres als den Text einer zwiſchen Deutſch
land und Belgien abgeſchloſſenen Konbeution und den
Jnhalt des ruſſiſch franzöſiſchen Bündniß Vertrages
Nach dem erſteren gewähre der König der Belgier im Kriegsfalle
den deutſchen Heeren freien Durchzug durch ſein Gebiet und
ſtelle gleichzeitig die belgiſche Armee unter die Leitung des
deutſchen Generalſtabes Für den Fall eines glücklichen Krieges
ſichere Deutſchland Belgien als Entgelt die Annexion der frau
zöſiſchen Nord Departements zu Jn Artikel 1 des ruſſiſch
franzöſiſchen Vertrages dagegen verpflichte ſich Rußland Frank
reich gegen jeden Angriff einer europäiſchen Macht zu ſchützen
und am Tage der Kriegserklärung 600,000 Mann mobil zu
machen Frankreich übernehme die gleichen Verpflichtungen
gegenüber Rußland Jn Artikel 2 behielten ſich beide Mächte
ihre volle Handlungsfreiheit vor für den Fall daß eine der
beiden Mächte die Offenſive ergreife Herr Noto witſch ſcheint
ein Sonntagskind zu ſein denn er hört das Gras wachſen
immerhin verfehlen ſeine phantaſtiſchen Auslaſſungen nicht
ein gewiſſes Aufſehen hervorzurufen

ZS SJ

Ein Bericht der Pol aus Sofia weiſt darauf hin
daß die Hochzeit des Prinzen Ferdinand an ſich ſchon
ein bedentungsvolles Datum in der Geſchichte Bulgarieus
ſich zum Ausgangspunkt einer Reihe unmittelbarer politiſcher
und moraliſcher Erfolge geſtaltet habe

Der bei dieſem Anlaſſe der Welt gelieferte Beweis daß es
nicht der eiſernen Fauſt Stambulow s bedarf um die Ruhe
im Lande aufrecht zu erhalten beraubt die Gegner Bulgariens
eines ihrer ſtärkſten Trümpfe Der neuerliche Empfang des
Prinzen Ferdinand und die Audienz des bulgariſchen Miniſter
präſidenten beim Kaiſer Franz Joſef wurde allgemein als
ein großer moraliſcher Erfolg Bulgariens angeſehen Die für
die inneren Verhältniſſe bedentungsvollſte Errungenſchaft zu
welcher die Vermählung des Prinzen führte iſt jedoch die voll
ſtändige Ausſöhnung des bulgariſchen Exarchen Mſgr Joſef
mit dem beſtehenden Regime Wer ſich an die Proteſte er
innert welche das kirchliche Oberhaupt vor drei Monaten noch
gegen die beabſichtigte Verfaſſungsänderung ergehen ließ und
bedenkt daß der Exarch die Nachricht der Verlobung des
Prinzen mit ſchmollendem Schweigen aufnahm kann ermeſſen
welche Bedeutung deſſen Glückwünſch an den Prinzen zur
Hochzeit hat

Der Gegenſatz zwiſchen Staat und Kirchenhaupt bildete unter
allen Umſtänden einen moraliſchen Nachtheil inſofern als
nicht blos die auswärtigen Gegner Bulgariens ſondern auch
die Oppoſition namentlich die zwei drei oppoſitiouellen
Biſchöfe eine Art kirchlicher Deckung für ihre Haltung be
ſaßen Nun da der Exarch zu der Heirath des Prinzen
ſeinen Segen giebt billigt er auch deren Folgen womit eine
heikle innere Frage aus der Welt geſchafft ſein dürfte

Ueber Konſtantinopel kommt aus Cäſarea die Draht
nachricht daß bei einer armeniſchen Leichenprozeſſion durch
die Straßen der Stadt die Theilnehmer derſelben von der
muſelmänniſchen Bevölkerung unverſehens angegriffen und
inſultirt und Steine auf den Sarg geſchlendert würden Die
Armenier ſetzten ſich zur Wehr doch wurde dem entſtandenen
Wirrwarr durch die Ankunft von Militär bald geſteuert und
die Menge zerſtreut Bei der Schlägerei wurden fünf Armenier
und mehrere Türken verletzt Ferner gab nach Nachrichten
aus Sivas die Feier des Oſterfeſtes a St daſelbſt Ver
anlaſſung zu Unruhen wobei mehrere Perſonen getödtet und
verwundet wurden Weitere Einzelheiten über letztern Vorfall
fehlen noch

Der Sultan von Marokko hat der engliſchen Reiſegeſell
ſchaft die wie wir geſtern berichteten einen ſo wenig gaſt
freundlichen Empfang in der Landeshauptſtadt Fes gefunden
hatte ſein Bedauern über die erlittenen Unbilden ausgeſprochen
und für ihre Aufnahme ſofort eine Wohnung innerhalb der
Stadt herrichten laſſen Die Reiſenden waren gerade zum
Bairamfeſte in Fes eingetroffen an welchem die Muhamedäner
nach der überſtandenen langen Faſtenzeit leichter erregbar zu
ſein pflegen als zu gewöhnlichen Zeiten Die über die gefähr
liche Erkrankung des Sultans Muley Haſſan verbreiteten
Gerüchte haben inzwiſchen eine weitere Beſtätigung nicht er
halten und ſcheinen überhaupt grundlos geweſen zu ſein
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Deutſches Reich
König Humbert hat der aus Anlaß ſeiner ſilbernen Hoch

zeit in Rom eingetroffenen Deputation ſeines preußiſchen
13 Huſaren Regiments für das Regiment einen koſbaren

ſilbernen Tafelaufſatz darſtellend einen preußiſchen Huſfaren
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und einen italieniſchen Ulanen beide zu Pferde wie ſie ſich be
nen und zum Geſchenk gemacht auf der einen

mit dem preußiſchen auf der andern mitte iſt der
dem italieniſchen Adler geziert

Sobald Unterſtagtsſekretär v Rotten burg auf ſeinen
urückkehrt erhält der bisherige e zaerre iden Rothe
eichsamte des ern gewiſſe gewerbliche Dezernate die ſpäter

zu einer eigenen Abtheilung vereinigt werden ſollen Regie
rung s Präſident in Kaſſel an Stelle Rothe s ſoll nach der

tgazta der Kabinetsrath der Kaiſerin Frhr v d Reck
rden

Eine Durchſicht der ſog Akten Ahlwardt s hat ergeben
daß Ahlwardt überhaupt keinerlei Originalſchriften ſon
dern mir ſchlechte und fehlerhafte Abſchriften an
ſcheinend von der Hand Meißner s vorgelegt hat Ahlwardt hat

n auch die Sozialdemokratie getäuſcht indem er beiNachſuchung der ünteriützung ſeines Antrages vorgab Origi

nal Urkunden itzen Bei der Pprit der vor
gelegten Papiere dürfte die Durchſicht ſeitens der Abgg Porſch
und Bebel übrigens in kürzeſter Friſt beendigt ſein

oſten

Halle und Amgegend
Halle 28 April

Jn der geſtrigen Monatsverſammlung des kommunalen
Bezirksvereins Süd und Weſt wurde beſchloſſen die
Polizeiverwaltung zu bitten eine ordnungsmäßige und genügendeReinigung der theils gepflaſterten theils chanuſſirten Wie en

ſowie eine thunlich täglich zweimalige Beſprengung dieſer
traße anzuordnen Jn Hinſicht auf die vom Vierten Bezirks

verein an die ſtädtiſchen Behörden gerichtete Petition um
affung von Eisbahnen wurde ausgeführt daß die beſte

Ge it gute große Eisbahnen anzulegen anf der Großen
Rathswieſe gegeben ſei Nur müſſe ein beſſerer Zugang ge
ſchaffen werden und ein ſolcher ſei mit geringen Koſten her
S wenn die ohnehin über z des Stromes reichende Brückeſtädtiſchen Freibade bis an das jenſeitige Ufer gelegt werde
Der vom Wirth des Reichshof Hrn Jahn geſtellte Antrag
ihm von dem breiten Bürgerſteige vor dem Grundſtücke einen
Streifen zu Gaſtwirthſchaftszwecken zu verpachten begegnete theils
abſprechender Beurtheilung theils lebhafter Zuſtimmung Die
Angelegenheit der Gerberſaale Regulirung wurde ein
gehend erörtert Man glaubte indeß ſich hierzu vorläufig noch
abwartend verhalten zu ſollen Die t h
betreffend Herſtellung der Bürgerſteige wurde als un
dige hart für die Hausbeſitzer bezeichnet Die Verſammlung
hieß deshalb den Beſchluß der Stadtverordneten den Magiſtrat
8 erſuchen auf die Polizeiverwaltung wegen Abänderung der

eordnung einzuwirken willkommen Auf die Petition an
den Herrn Präſidenten der königlichen Regierung zu
Merſeburg wegen Erlaß eines Verbotes daß liederlichen
Frauensperſonen der Aufenthalt im Strohhofviertel nicht mehr
geſtattet werden möchte iſt bis jetzt eine Antwort nicht ein
gegangen Der Vorſtand wurde deshalb ermächtigt in der An
gelegenheit weitere geeignet erſcheinende Schritte zu thun Dann
wurden wiederholt Klagen über den Zuſtand der Faſſade des
Hausgrundſtücks Steinweg 46 der beſonders nach der Tauben
ſtraße zu ein übler ſei geäußert und dabei die Frage auf
geworfen ob die Polizeiverwaltung nicht befugt ſei den be
treffenden Hausbeſitzer anzuhalten die Faſſade in einen einiger
maßen anſtändigen Zuſtand zu verfetzen Zuletzt bemängelte man
es ſcharf daß der Bürgerſteig in der Liebenauerſtraße trotz
aller Geldbewilligungen und Beſchlüſſe der Stadtverordneten
verſammlung bisher noch nicht einheitlich regulirt iſt

Jn der Monatsverſammlung des Vierten Bezirks
vereins gelangte u a die Frage der Errichtung einer Markt
halle auf dem jetzigen Wochenmarktplatze in der Halle zur Er
örterung Hr Stadtverordneter Friedrich gab im Laufe der
Beſprechungen ein Bild von der von Hrn Baurath Oſthoff
Berlin projektirten Markthalle und ſchilderte im allgemeinen die
Vorzüge einer ſolchen Die Anſchauungen hinſichtlich der Zweck
mäßigkeit und Nothwendigkeit einer Markthalle in Halle gingen
weit auseinander Hr Friedrich fand ſogar auf einer Seite
ſtark perſönlich zugeſpitzten Widerſpruch Zuletzt lehnte der Ver
ein für jetzt es ab in der Angelegenheit überhaupt Stellung zu
nehmen Ebenſo getheilt waren die Meinungen hinſichtlich der
neuen Polizeiverordnung betr die Regulirung der
Bärgerſteige Man bezeichnete dieſelbe als unnöthig hart
und unwirthſchaftlich Anderſeits wurde aber auch das von Herrn
Stadtverordneten Friedrich über die Trottoirkommiſſion aus
geſprochene abfällige Urtheil als ungerechtfertigt bezeichnet und
geſagt daß allerdings die Beſtimmungen der Polizeiverordnung
ſcharf ſeien daß aber bei der loyalen Handhabung der bisherigen
Polizeiverorduung man der Verwaltung die Vollmacht habe
geben können Eine ungerechte oder gar chikanöſe Belaſtung
ſolcher Hausbeſitzer die bereits den Bürgerſteig hergeſtellt haben
werde dadurch vermieden wenn die Unterhaltung der Bürger
ſteige durch die Gemeinde übernommen werde Es wurde be
ſchloſſen an die ſtädtiſchen Behörden eine Petition zu richten
in der um Uebernahme der ordnungsmäßig hergeſtell
ten und ab genommenen Bürgerſteige durch dieStadtge meinde gebeten werden ſoll

Zu der geſtrigen Hauptverſammlung des Gefängniß
vereins für die Stadt Halle und Giebichenſtein
widmete der Veorſitzende Herr Erſter Staatsanwalt Goetze
zunächſt dem infolge Berufung nach Breslau ausgeſchiedenen lang
jährigen Vorſtandsmitgliede Hrn Domprediger Albertz Worte
des Dankes für ſeine thätige Mitwirkung in Förderung der
BVereinsaufgaben Dem vom Schriftführer Hrn Stadtdiakon
Wehrmann erſtatteten Jahresberichte entnehmen wir Mit
einer Kolonie zur Verſorgung und Beſſerung jugendlicher Ent
laſſener iſt ein h zur Ausdehnung der Fürſorgeſind aber bedeutende Mittel und auch Pfleger zur Beaufſichtigung
erforderlich Jm vergangenen Jahre wurde die Fürſorge für
167 Entlaſſene 77 Arbeiter 46 Handwerker 26 Beamte und
Kaufleute 15 Frauen 3 Schulkinder ausgeübt für 73 derſelben
waren 1877 M Arbeitsprämie eingeſandt 58 wurde Beſchäftigung
beſchafft 9 wurden durch die Polizeiverwaltung ausgewieſen und
M verließen den Vereinsbezirk freiwillig Unterſtützung erbaten
56 Familien Strafgefangener von denen 36 mit Lebensmitteln
Feuerungsmaterial Miethsbeiträgen unterſtützt wurden Nachdem
der Herr Vorſitzende dem Herrn Schriftführer gedankt
und dem Jahresbericht eine Ergänzung 4 eben hatte berichtete
Hr Siadtverordneter Herm über die nverhältniſſe Die

Einnahme u 328,18 M Beſtand aus dem Vorjahre
und 1309,75 M Mitgliederbeiträgen bezifferte ſich auf 2337,93
während die Ausgabe 2090,03 M betrug Die Verſamml
ertheilte dem Hrn Rechnungsleger unter Ausdruck des Danke
für ſeine Mühewaltung Entlaſtung An Stelle des Hru Dom
prediger Alb ertz wurde Hr Domprediger Beelitz in den Vor des
ſtand gewählt Zu Vertretern des Vereins auf der 9 Jahres
verſammlung der Gefängnißgeſellſchaft am 6 und 7 Juni in
Rudoiſtadt wurden die Herren Erſter Stagtsanwalt Goetze und
Stadtdiakon Wehrmann ernannt Die n für dieſe
Jahresverſammlung iſt von der Saale Zig kürzlich bereits
mitgetheilt worden Namens der Kommiſſion die niedergeſett
wurde um wegen Verwendung des angeſammelten Vereins
vermögens Vorſchläge zu machen berichtete Hr Strafanſtalts
direktor Regitz Derſelbe empfahl die Gründung einer Arbeiter
kolonie ähnlich wie eine ſolche in Magdeburg beſteht in der
jedem Manne der um Arbeit bittet chäftigung gewährtwerden kann Freilich würden zunächſt ein geeigneter Beupiatz
ſowie ein Stück Land zum Ackerbau nothwendig ſein und dann
etwa 100,000 M Baukoſten Die Verſammlung ſtimmte nach
aängehender Beſprechung einem Antrage des Hrn P Winkel

im anufzubringen

mann mit gr Mehrheit zu Danach muß die Gründung
einer Arbeite e ern ins Ange werden die bis

m Auftrage betraut dieſen Beſchlußberige Form wird mit
ur Durchführung zu bringen ſie wird auch mit dem Rechte deroption ausgeſtattet Man ſich der Hoffnung hin daß es

möglich ſein werde die für das Unternehmen erforderlichen Mittel
Kuü die jetzige ſchwere Zeit die Nothwendig

darlege Zuletzt wurden die bis en
Stadtverein für innere Miſſion in von
M an die Gefängniß Geſellſchaft weiter

r

ner ſoBei u300 M und 80
bewilligt

Gegenwärtig gelangt eine neue Decken Konſtruktion
ur Einführung die die Aufmerkſamkeit der Techniker bald auf

führer einer hieſigen Pferdehandlung beim Einfahren elnes
jungen Pferdes das er am Kopfe führte von dem ſich bänmen
den Thiere zu Boden geriſſen und durch einen Huftritt am Kopfe
ſo ſchwer verletzt daß er mit Krankentransportwagen der
Königl Klinik zugeführt werden mußte Jn die genannte
Anſtalt wurde geſtern ferner u a ein bei einem Fleiſchermeiſter

der Gr traße beſchäftigter Geſelle eingeliefert der beim
Transport eines Stückes Rindvieh von dem ſtörrigen Thiere in
der Nähe der Grünen Tanne bei Zöberitz zu Boden geriſſen
und eine Strecke geſchleift worden war Auch hatte der Geſelle
eine Verletzung durch einen Tritt des Thieres erlitten

Die Feuerwehr wurde e nach dem Hausgrundſtücke
Domplatz 2 gerufen woſelbſt ein Balkenbrand ausgekommenſich lenken dürfte

eine völlig
mäßige und billige Konſtruktion
Kleine in Eſfen erfunden

Kleine beſteht im weſentlichen aus einer Verbindung von Cement
Eiſen und Stein deren verſchiedenartige Feſtigkeiten ſich in vor
theilhafter Weiſe ergänzen Als Vorzüge des Syſtems werden
bezeichnet Vollkommene Feuerſicherheit und Dauerhaftigkeit die
Eiſentheile ſind fenerfeſt umhüllt und gegen Roſt geſchützt
größtmögliche Abkürzung der Bauzeit die unter Verwendung
von Schwemmſteinen oder poröſen Ziegelſteinen hergeſtellten
Decken ſind in kürzeſter Friſt trocken und können ſofort nach
Fertigſtellung mit glattem Deckenputz und Stuck verſehen werden
Sicherheit gegen Eindringen von Ungeziefer Durchdringen von

Waſſer und ſchädlichen Dünſten große Schalldichtigkeit größte
Tragfähigkeit bei geringer Konſtruktionsdicke und geringem Eigen

ewicht Billigkeit und Gewinn an nutzbarem Raum leichte und
ichere Herſtellungsart und ſchönes Ausſehen der Decken Das

Syſtem hat in der Heimath des Erfinders Rheinland Weſtfalen
binnen Jahresfriſt eine ausgedehnte Anwendung gefunden
300,000 qm und breitet ſich jetzt nach Oſten aus Jn Halle
wird das Syſtem zum erſten male bei dem Neubau des Herrn

Buchhändler Niemeyer in der Gr Steinſtraße angewandt
Die Ausführung des Patentes liegt für den Reg Bezirk Merſe
burg in Händen des Hrn Maurermeiſters Lingesleben hier
Generalvertreter des Patentinhabers für die Provinz Sachſen iſt
die Firma Knoch Kallmeyer bier

Morgen abend findet im Pfälzer Schießgraben die Ge
dächtnißfeier der Pflanzung der Friedenseichen
ſtatt Dieſelbe wird wie alljährlich von Turnern Schützen
Sängern und dem Barackenverein veranſtaltet es haben aber
auch ſonſtige Gäſte die vaterländiſche Veranſtaltungen gern
fördern freien Zutritt und ſind willkommen

Der Erſte Kaufm e e n ercebeginnt am 2 Mai veranlaßt durch eine Reihe von Anfragen
einen weitern Unterrichtsabſchnitt in der Engſchnellſchrift

Auf der rn des Mikado der vor nun etwa ſieben
Jahren einen ſo rieſigen Erfolg auf dem Kontinent erzielt hatte
folgt jetzt die Engliſh Burlesque Company deren
erſtes Gaſtſpiel geſtern abend im Concordia Theater
eine ſehr warme Aufnahme gefunden hat Zur Aufführung ge
langte eine Parodie auf Aubers Fra Diavolo eine burleske
Operette mit Geſang und Ballet in 3 Akten Fra Diavolo up
t o date Fra Diavolo von heute Conplets von Forſter
Courtenay Muſik von George W Byn z der auch per
ſönlich das Spiel leitete Wie die MikadoTruppe ſo ſpricht und
ſingt auch die Burlesque Company in ihrer Mutterſprache Es
iſt ein luſtiges ſingendes und tanzendes Völkchen dieſe engliſchen
Künſtler und wohl beſonders ſo luſtig weil die meiſten Hoſen
rollen in zarten ſchönen Händen liegen u
welchem Aplomb entledigen ſich dieſe reizenden Dämchen unter
denen einmal eine rühmliche Ausnahme die hübſchen
pikanten Geſichter nicht ſelten ſind ihrer Aufgabe Die größeren
Tänze der Graceful dance von Miß Jna Alſton der
Tamburine dance der Schweſtern Rivers und der von den
Damen Alſton Rivers Laverence und Eaſton getanzte
Pas de Quatre fanden reichen Beifall aber geradezu einen
Sturm der Begeiſterung rief der von Miß Nelli Lawerence
mit ungeheurer Verve und Feuer ausgeführte weltbekannte
Tamraranbom de ay Tanz hervor Seit Monaten
und Jahren iſt die Melodie in allen Städten Europas von den
Bühnen geſungen und auf den Straßen gepfiffen worden und
doch hat ſie ihre packende Anziehungskraft und ihren prickelnden
Reiz nicht verloren das ſah man geſtern ſchon nach der erſten
Strophe brach der Beifall los immer und immer wurde eine
Wiederholung verlangt Aber dem Liede allein galt wohl nicht
die Anerkennung es war beſonders die famoſe Tänzerin die
Parquet und Balkon in Entzücken ſetzte Tarara bom de ay
ganz London hat dadurch auf dem Kopf geſtanden und geſtern
abend ſummte die Melodie noch durch alle Nachtcafe s Die
Titelrolle wurde von Miß Cleveland mit großer Energie und
Bravour geſpielt Aber auch die männlichen Mitglieder der
Geſellſchaft leiſteten Treffliches Die Banditen Beppo und
Giacomo der Herren Thorne und Montage waren ein

Es handelt ſich um den Erſatz der gegen
wärtig faſt allgemein gebräuchlichen Holzbalkendecken durch

feuer und ſchwammſichere dabei einfache zweck
Dieſelbe iſt von Baumeiſter

ſie ſoll ſowohl die Mängel der
Holzbalkendecken wie auch die der bisher bekannten Eiſenbalken
decken völlig vermeiden Das bereits mehrfach patentirte Syſtem

Einlagen über feſte Beträge Scheine ausgegeben

Mit welchem Chick

ganz köſtliches Gaunerpaar das durch ſeinen trocknen Humor und
ein ſehr ausdrucksvolles Spiel einen durchſchlagenden Erfolg er
zielte Eine einheitliche Handlung beſitzt das Stück natürlich
nicht das iſt ja aber auch gar nicht zu verlangen die einzelnen
loſe aneinandergereihten Scenen ſind aber recht hübſch arrangirt
und ausgeſtattet Es iſt durchaus anerkennenswerth für die
Leitung des Concordia Theaters daß ſie eine ſolche
Truppe für ein wie wir hoffen längeres Gaſtſpiel gewonnen hat

Vom kaiſerlichen Patentamte iſt der Hutfabrik von Karl
Berger hier ein Patent ertheilt auf einen Damen Hut
Ständ er für Verſandt Reiſe und e Letztere ſind
gegenwärtig ausgeſtellt in den Schaufenſtern der Geſchäfte
von Berger Alte Promenade 9 und G JmmermannGr Ulrichſtr 60 iWie wir geſtern mittheilten ſoll jetzt die Perſönlichkeit des
om 13 Aug 1890 in der Dölauer Haide ermordet auf
gefundenen Mannes feſtgeſtellt ſein Danach wäre der Todte
der Schmied Zebrallka aus Allendorf in Schleſien geweſen
Eine amtli ittheilung hierüber iſt bis jetzt noch nicht hierher

ngt angeſtellte Ermittelungen haben ergeben daß ein
ebralla in der in Frage kommenden Zeit hier weder
eldeliſten noch in den Liſten einer Krankenkaſſe oder in

emdenbuche einer Herberge rn ſteht Indeſſen
kann nichts beweiſen weil einmal der Name wie dies bei
polniſchen Namen oft vorkommt irrthümlich verſtellt ſein kann
anderſeits der Mann o nicht in Halle aufgehalten zu

braucht rig es ſchon in nächſter Zeithierüber feſtzuſtellen

fraudie im in t befindlichen gen e noch immer in Haf
e Erhebunbevorſteht Der mitwerhaftet

kanntlich wieder entlaſſen we

n dieſelben unmittelbar
eweſene Ehemann Gribb hat be

t

igte
er Knabe außer

tten doch dürfte ſein Zuſtand zu ernſteren

t wurde daß er bewußtlos
heftiges Erbrechen des Knaben ze

ruſ r

e in lernen Zehentte die geſſeung de Pent i cheint
ger e die ellung derErmo Ken beſonderer keit ſein da Vor

chweſter zum Abſchluß gelangt iſt unda

müſſen

ch das Diphtherie Normalbheil

wurde

r exwird,

war Das Feuer war bei Eintreffen der Feuerwehr bereits durch
Hausbewohner beſeitigt

Tagesordnung
für die Sitzung der Stadtverordueten Verſammlung

Montag den 1 Mai 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 ä der Sicherheit für Straßenerhaltung
2 Raumeimichtung für Chbolera Kranuke
3 Einräumung von Räumlichkeiten für einen Mädchenhort
4 en für den Ausbau der Hagenſtraße
5 Koſtenbewilligung für das Hauptthor zum Rathskellerbau
6 Feſtſtellung der Bedingungen für Landaustauſch wegen der

Gasanſtalt
7 Nachbewilligung für die Armenkaſſe
8 Beſchreitung des Rechtsweges in einer Enteignungsſache
9 Vermiethung eines Platzes von der Alten Promenade

10 Lelſe ung einer Entſchädigung für Straßenland
11 Vermiethung einer Wohnung im Grundſtücke Breiteſtraße 39

Ge ſchloſſene Sitzung
12 Wahl des Erſten Bürgermeiſters
13 Vermiethung der Gaſtwirthſchaft im Rathskeller
14 Abänderung der Bezüge des Ober Polizei Jnſpektors
15 Anſtellung dreier Polizei Sergeanten
16 Penſionirnng eines Polizei Sergeanten
17 Anſtellung zweier Polizei Sergeanten

Der Stadtverordneten Vorfteher
Gneiſt

Kreistag des Sanglkreifes
Jm Ständehauſe fand heute eine Sitzung des Kreistages des

Saalkreiſes ſtatt Der Vorſitzende Hr Landrath v Werder
theilte der Verſammlung zunächſt mit daß der langjährige Land
rath des Kreiſes Hr Geh Rath v Kroſigk dem Kreistage ſein
Bild zum Geſchenk überreicht habe und ſprach ſeine Freude aus
daß nun auch das perſönliche Bildniß des allgemein verehrten
Mannes den Ständeſaal ſchmückt Die Verſammlung nahm das
Geſchenk mit Dank entgegen Ein vorgelegtes neues Statut
a die Sparkaſſe des Saalkreiſes ſoll die bisherige
ſchwerfällige Verwaltungspraxis beſeitigen Es werden nämlich
jetzt bei der Kreisſparkaſſe neben den Sparkaſſenbüchern über die

eben Mit dieſem
Syſtem ſoll gebrochen und das Kontoſyſtem eingeführt werden
bei dem es möglich iſt jeden Augenblick die Höhe des Guthabens
jedes Einlegers genau zu erſehen Ferner ſoll eine Herab
ſetzung des Zinsfußes von 3 auf 3 Prozent aus
geſprochen und ferner beſtimmt werden daß der Reſervefonds
auf die Höhe von mindeſtens 5 Prozent der Einlagen gebracht
werden ſoll Dann ſoll bis zur Höhe von 10 Prozent von den
Sparkaſſenüberſchüſſen die Hälfte weiter dem Reſervefonds zu
geſchrieben die Hälfte aber zur Deckung außerordentlicher allge
meiner Kreisbedürfniſſe wie Förderung des Wegebaues und des
Kleinbahnweſens verwendet werden Eine weſentliche formelle
Aenderung ſoll dadurch herbeigeführt werden daß die Verwaltung
der Kreisſparkaſſe nicht einem beſondern Kuratorium ſondern
dem Kreisausſchuſſe übertragen wird Die ge
nehmigte den Entwurf im ganzen ohne Erörterung bevollmächtigte
auch den Kreisausſchuß etwa nothwendig werdende Formel
Aenderungen vorzunehmen Das neue Statut wird vorausſichtlich
am 1 Jan 1894 in Wirkſamkeit treten g

Der Haushaltplan der Kreiskommunalkaſſe für 189394 wurde
in Einnahme und Ausgabe mit 265,406 M ſeſtgeſetzt die Ein
nahmen aus Ueberweiſungen aus den landwirthſchaftlichen Zöllen
ſind dabei mit 100,000 M eingeſtellt obgleich dem Kreisausſchuſſe jede ſichere Grundlage zur Schätzung der Höhe der
Ueberweiſungen fehlte von höherer Stelle ſind die Ueber
weiſungen an den Kreis auf etwa 90,000 M angegeben Der
e für die Fonds zur Deckung der Kreisausſchuß und

mtsverwaltungskoſten wurde in Einnahme und Ausgabe
mit 14,388 M feſtgeſtellt Die Rechnung der Kreiskommnnal
kaſſe für 1890/91 und die Rechnung der Kreisſparkaſſe
für 1890 wurden vorbehaltlich der Erledigung einiger
Erinnerungen abgenommen Dann genehmigte der Kreistag
die n von Kreisanleiheſcheinen in Höhe von
88,700 M Die geſammten Kreisanleiheſcheine befinden ſich
mit Ausnahme des zur Kündigung beſtimmten Antheils im Be
ſitze der Kreisſparkaſſe Weil nun zum 1 Okt neue Zinsſcheine
n werden müßten ohnehin aber rund 17,000 M davon zu

gen ſind die Ausloofung und Bekanntmachung der planmäßigen
Tilgungsſumme aber ſtets mit Koſten verknüpft iſt ſo ſoll obiger
Betrag aus Mitteln der Kreisſpaxkaſſe entnommen werden damit
künftig auf einfachſtem und billigſtem Wege die planmäßige
Tilgung des Darlehns erfolgen kann Zuletzt genehmigte die
Verſammlung ein Kreisſtatut wegen Ausdehnung der Kranken
verſicherungspflicht

r

Univerſitäts und Hochſchuluachrichten
alle 28 April Zum Lektor der engliſchen Sprache an

hieſiger Univerſität iſt an Stelle des verſtorbenen Dr Aue Herr
G P Thiſtlethwaite aus Yorkſhire England ernannt Der
ſelbe wird ſeine Thätigkeit Anfang Mai beginnen

München 28 April Der ansgezeichnete Germaniſt Konrad
v Maurer hier begeht morgen ſeinen 70 Geburtstag Seit
1847 gehört er als außerordentlicher ſeit 1855 als ordentlicherProfeſſor des nordiſchen z der Univerſität München an Zu
Ehren des Jubilars haben ſich zahlreiche Gelehrte aus Deutſch
land Dänemark Norwegen und Jsland darunter Lehrer des
Rechts und der Philologie an den Univerſitäten Breslau Kopen
bagen Chriſtiania Königsberg München Roſtock und Würzburgzu einer umfangreichen Feſtgabe vereinigt die unter dem Titel
Germaniſtiſche Abhandlungen zum 70 Geburtstage Konrad von

Maurer s in der Dieterich ſchen Verlagsbuchhandlung zu Göttingen

Wiſſenſchaft Kuuſt Litteratur
Jn der letzten Nummer der Deutſchen Mediziniſchen Worhen

oeritt ſchreibt Profeſſor Dr BHehring in einem Aufſatz über
iphtherie u a folgendes Der tödtliche Ausgang der

Vergiftung eines Meerſ von mittlerem Körpergewicht
kem des alten B ſchen Diphtheriegiftes wird durch

eilſerum die Erfindung
Behring s itet ſobald eine Viertelſtunde vor der Ein

ung der Giſtlöſung dem Thiere an einem von der Ein
ngsſtelle entfernten Hauttheile das Heilſerum im Ver

hältniß von 1 100 des Körpergewichtes unter die Haut geſpritzt
Mit dieſem Heilſerum ſind in den letzten Monaten

mit 08

nach der Klinik gebracht WahrſcheinlQuetf n des tkorbes auch eine
efürchtungen keinen

Anlaß bielen Auf dem Karzerplan wurde heute der Geſchirr
30 Fälle behandelt und 24 gebeilt worden Das ergiebt eine
Sterblichkeit von 20 Prozent gegenüber den bisherigen 50 oder

e
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